
 

 

Ansprechpartnerin: Nicole Goy und Matthias Schroers 

        Eingang  

       Bezirksamt Zuffenhausen 

Antrag  

Fraktion:    Bündnis 90/Die Grünen 

Datum:      24.04.2024 

Betreff:     Wiedereröffnung Kindertageseinrichtung Hohenloher Str. 

 

Wir beantragen, dass das Jugendamt und das Amt für Umweltschutz sowie ggf. 
weitere Verantwortliche der Verwaltung im Bezirksbeirat zu der Altlastensanierung im 
Außenbereich der Kindertageseinrichtung Hohenloher Str. berichten, bereits 
vorhandene Gutachten vorstellen und u.a. folgende Fragen beantworten: 
 

• Wurde die potenziell aufgenommene PAK-Dosis für die Kinder und Fachkräfte 
ermittelt und gab es eine Abklärung von möglichen Spätfolgen? 

• Gibt es einen detaillierten Bericht bzw. ein Gutachten über die bereits erfolgte 
Beprobung (Orte der Probenentnahme und jeweilige gemessene Konzentration 
der Belastung)? 

• Wurden die UKBW als Aufsichtsbehörde bei der Altlastensanierung 
hinzugezogen?  

• Warum wurden bei der Sanierung nicht die gleichen Sicherheitsmaßnahmen wie 
bei der Baumaßnahme der SWSG getroffen? 

 
Begründung: 
 
Die bisherige Kommunikation der Stadtverwaltung ist unzureichend und inhaltlich 
inkongruent. Im Rahmen der Baumaßnahmen und Altlastensanierung durch die 
SWSG in der Keltersiedlung wurde festgestellt, dass auch auf dem Gelände 
Kindertageseinrichtung Hohenloher Str. bereits in geringer Tiefe erhöhte PAK-
Gehalte vorliegen. Deswegen wurden Maßnahmen wie der Austausch von Sand und 
Mulch im Spielbereich der Kinder vorgenommen. Auf mehrfache Intervention der BB-
Fraktion B`90/ Die Grünen fand eine Berichterstattung im BB Zuffenhausen zu der 
Belastung und den geplanten Maßnahmen statt. Die zum damaligen Zeitpunkt 
durchgeführten Sanierungsmaßnahmen wurden als ausreichend dargestellt, um den 
Schutz der Kinder sicherzustellen. Im Rahmen der mündlichen Berichterstattung 
wurde auch mitgeteilt, dass die Kita während der Baumaßnahme aufgrund des 
Baulärms und weil die Kapazitäten aktuell nicht notwendig wären, geschlossen 
werden soll. Diese Begründung entzog und entzieht sich jeder Logik, weil auf der 
anderen Seite der Baustelle die Kita Langenburgerstr. weiter in Betrieb war. In der 
Stellungnahme vom 13.03.2024 des Jugendamts wird mitgeteilt, dass doch weitere 
Maßnahmen notwendig sind und die Kita Hohenloherstr. 2025 nach Abschluss der 
Maßnahmen wiedereröffnet werden soll. 
 
 


